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Änderungsantrag zu WB-01

Von Zeile 24 bis 31 löschen:
Die zunehmend aggressive Großmachtpolitik von Präsident Putin hat Russland zu einer
Bedrohung der europäischen Friedensordnung gemacht. In der Ukraine, dem
Nachbarland der EU, wird Krieg geführt, seitdem Russland Teile des Landes
völkerrechtswidrig annektiert hat. Infolgedessen haben die Spannungen zwischen
Russland und dem NATO-Bündnis die längst überwunden geglaubte Abschreckungslogik
wieder in Gang gesetzt. Doch auch die Präsidentschaft von Donald Trump in den USA
stellt den Bezugsrahmen für die Politik des vereinigten Deutschlands seit 1990
grundlegend in Frage. Pläne für nationalistische Abschottung und Handelskriege, das
Leugnen der Klimakrise, die Negierung der Genfer 

Begründung

Wie schon im Satz vorher ausgedrückt handelt es sich in Syrien um einen
Stellvertreterkrieg, in den viele regionale und globale Interessensgruppen und Länder
involviert sind. Einseitige Schuldzuweisungen verschärfen nur den Konflikt und führen
nicht zu einer Deeskalation und zu einer Friedenslösung. Diese kann nur im Rahmen der
UN gefunden werden. Notwendig ist eine neue Phase der Entspannungspolitik, die
insbesondere von Europa aktiv vorangetrieben werden sollte.

Unterstützer*innen

Thomas Dyhr (Brandenburg LV); Ralf Henze (Odenwald-Kraichgau KV); Fritz Lothar
Winkelhoch (Oberberg KV); Frank-Christian Baum (Hannover RV); Ruth Birkle (Karlsruhe-
Land KV); Werner Hager (Rhein-Berg KV); Elke Struzena (Fürstenfeldbruck KV); Kerstin
Dehne (München KV); Martin Rudi Klar (Neumarkt KV); Horst F. Meyer (Karlsruhe-Land
KV); Andreas Knoblauch (Salzgitter KV); Philipp Schmagold (Kiel KV); Simon Lissner
(Limburg-Weilburg KV); Jürgen Klippert (Hagen KV); Barbara Poneleit (Forchheim KV);
Steffen Ulbrich (Berlin-Pankow KV); Andreas Müller (Essen KV); Angelika Wilmen (Berlin-
Pankow KV); Karl-Wilhelm Koch (Vulkaneifel KV); Horst Schiermeyer (Görlitz KV); Ingrid
Ochse (Berlin-Mitte KV); Beate Ziegenhardt (Jena KV)
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